
SEO Reporting:
Google Search Console 

Daten  sinnvoll 
nutzen



die 
kartenmacherei

#1 in Europa im Markt für individualisierte  
Karten (Hochzeit, Geburtstag, Geburt,  
Weihnachten, …)

ca. 110 Mitarbeiter an 3 Standorten  
(Gilching, Hamburg, München)

Auf der Suche nach Unterstützung 
durch  motivierte Leute in allen 
Bereichen  (Entwicklung, Online 
Marketing, Grafik,  BI, Service, EIR, …)



 Warum?

?



Was kann das Search Console Frontend bzgl. 
SEO-Reporting?

Impressionen, Klicks und Position (+ 
CTR)  im Zeitverlauf darstellen

Nach unterschiedlichen 
Dimensionen  schneiden oder filtern 
(Tag, Gerät,  Suchanfrage, Land, 
URL)



Was kann das Search Console Frontend 
NICHT?

Dimensionen miteinander kombinieren

Daten älter als 90 Tage

Daten anreichern (z.B. Adwords 
/  Analytics)

Reports grafisch sinnvoll aufbereiten

Daten unterschiedlicher Seiten kombinieren



Was sind die Vorteile bei der Nutzung der GSC-API ggü. externer 
Tools?

vs.
Keine Keyword-Definition notwendig (z.B. keywordmonitor.de)
Echtes Suchvolumen auf Keyword-Ebene und Tag (und Dimension wie Device oder 

Land)*  Echte Klicks (und CTR) in Abhängigkeiten von Position und Keyword

Interne Daten, nicht nur Blick von außen

Rohdaten in eigener Hand (Verknüpfung mit anderen Daten möglich)



Kann ich den Daten der GSC 
trauen?



Tägliches 
Skript

Anfrage an GSC  
API schicken

Request Response
Consolidate

+
Clean

Visualize

Antwort erhalten und  
Rohdaten speichern

Daten konsolidieren  
und bereinigen (evtl.  
mit anderen Daten  
verknüpfen)

In beliebigem Frontend  
visualisieren (Tableau)

Repeat



Request und Response von GSC 
API

1
.

Skript mit Argumenten  
wie Start-/Enddatum,  
Domain, Filtern, ...  
(Python/Java)

2
.

Per Schleife täglich 
Skript  ausführen lassen 
und  Daten von den 
letzten x  Tagen 
anfragen
(z.B. Talend DI)

3
.

Antworten in geeignetem  
Format speichern (direkt  
in Datenbank, csvs, …)



Besonderheiten der Daten in den 
API-Antworten

Es werden maximal 5.000 Datensätze 
zurückgegeben

Die Daten sind nach Klicks absteigend sortiert - danach in zufälliger (!) 
Reihenfolge

Daten älter als 90 Tage sind nicht abrufbar

Daten sind immer für “Vor-Vorgestern” verfügbar. Im Lauf des Tages auch 
für  “Vorgestern”

Sitelinks & mehrere Positionen pro SERP werden einzeln aufgeführt (!)



Beispiel für doppelte URLs zum 
Bereinigen

Für ein keyword über ein device an einem Tag gibt es 
mehrere  angezeigte URLs

-> bereinigen und nur Top-Position berücksichtigen
-> sum(clicks) entspricht den gesamten Klicks

Diese Daten können jedoch genutzt werden um zu identifizieren, wie 
oft  Sitelinks angezeigt bzw. geklickt werden oder ob sich URLs in den 
SERPs  aufs gleiche Keyword verändern bzw. doppeln



Bereinigun
g



Frontend (z.B. Tableau) mit Rohdaten 
verbinden



Beispielreport 1 - Wöchentliche 
Positions-Schwankung



… und deren 
Auswirkung



Beispielreport 2 - CTR nach Position & 
Device



Beispielreport 3 - CTR nach 
Keyword-Cluster



Beispielreport 4 - Identifikation der größten SEO-Potentiale mit 
Adwords-Verknüpfung

Ebenso können auch andersherum SEA-Potentiale für Keywords mit hohem 
Suchvolumen  und bereits organischem Ranking erkannt werden



Beispielreport 5 - “Fancy” 
Wordcloud



Offene Punkte / Verbesserungen / 
Erweiterungen

Problem der Vollständigkeit der Daten (Null-Klick-Einträge)

Verknüpfen der Daten mit Google Analytics über Primärschlüssel 
URL/Keyword/Tag/Device
Google Adwords CPCs als Grundlage zur Bewertung des 

SEO-Traffics  Vorher Gedanken machen welche Dimensionen man 

benötigt



Danke - Fragen / 
Anmerkungen?


